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En Puur het en strohlig fuule
Chnecht gkah. Woner het möse
Mescht i d Halde uni wägele, het
er de Stoswage zöge anstatt
gstosse. De Meister het en zrecht
gwese ond em erkläät, me tüe de
Stoswage ringer stosse as züche.
Do meent de Chnecht: «Aber
wäscht, wäscht i mag de Sau-
chog nüd aaluege.» Sebedoni

Man kann wählen
Der Arzt untersucht den Kranken

und beschliesst, ihm die
Wahrheit zu sagen:

«Sie sind wirklich schwer
krank. Wenn Sie noch jemanden
zu sehen wünschen ...»

Die Antwort ist ein schwaches:
«Ja.»

«Und wen wollen Sie sehen?»
«Einen andern Arzt.»

Fraglich
Zu dem Kaiser Augustus wurde
ein junger Grieche gebracht,

der im gleichen Alter wie der
Kaiser stand und ihm ganz
ausserordentlich ähnlich sah. Der
Kaiser meinte scherzend:

«Ist deine Mutter nicht früher
einmal in Rom gewesen?»

Und bekam von dem jungen
Griechen die Antwort:

«Meine Mutter nicht, vielleicht
aber mein Vater.»

Offene Krampfadern
Geschwüre, Wunden

Ekzeme bekämpft auch bei
veralteten Fallen die vorzügliche,^
in hohem Masse reiz-und
schmerzlindernde Spezial-Heilsalbe
Buthaesan
Machen Sie
einen Versuch

Buthaesan
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